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W ild k a tz e n fa rb ig e  H a u s k a tze

1  Grundfarbe silbergrau

2 Tigerung relativ kontrastreich

3 Ohrenspitze dunkel,

4  Kopf zeigt m eist mehr als 5 Streifen, 

die nicht so  klar getrennt sind

5 Keine deutlich sichtbaren Streifen 

auf den Schultern

6 am hinteren Rücken mehrere dunkle, kurze, 

verästelte Streifen

7 Ringe am Schwanz m eist verbunden, 

Schwanzende meist spitzer

8 Fußunterseite oft ganz schwarz

9 höchst selten ein kleiner, weißer Kehlfleck

10 Halsring vorne deutlich sichtbar

Aktiv für die Wildkatze
Neue Broschüre bietet Anregungen für Forstleute, Landwirte und Jäger

Die Rückkehr der Europäischen 
Wildkatze nach Österreich ist stark 
von Verständnis und Akzeptanz der 
Menschen beeinflusst. Allen voran 
können Forstleute, Landwirte und 
Jäger dazu beitragen, die Wildkatze 
in unseren Wäldern wieder hei­
misch werden zu lassen, nachdem 
sie in Österreich als ausgestorben 
gilt. Mithilfe der neuen Broschüre 
„Aktiv für Wildkatzen“ sollen vor al­
lem die genannten Zielgruppen zur 
Mitwirkung eingeladen werden. Das 
24-seitige, handliche Werk ist als 
Leitfaden für eine wildkatzengerech­
te Waldbewirtschaftung zu verste­
hen. Ausgestattet mit reichem Bild­
material, beinhaltet die Broschüre 
neben einer praktischen Anwen­
dungshilfe für Forstleute, Landwirte 
und Jäger auch Wissenswertes zur

Biologie der Wildkatze, zur Unter­
scheidung von Wild- und Hauskat­
zen sowie Adressen von Förderstel­
len der jeweiligen Landesregierun­
gen. Anhand einer überschaubaren 
Tabelle können diese ihre Wald­
grundstücke auf Wildkatzeneignung 
überprüfen. Je nach Ergebnis wer­
den zahlreiche, von Biologen und 
Forstleuten gemeinsam erarbeitete 
wildkatzenfreundliche Maßnahmen 
vorgestellt.

Herausgegeben wurde der Leit­
faden von den Österreichischen 
Bundesforsten in Zusammenarbeit 
mit dem N a t u r s c h u t z b u n d  Öster­
reich, bei dem die österreichweite 
Koordinations- und Meldestelle für 
die Wildkatze eingerichtet ist. Au­
toren der Broschüre sind der Biolo­
ge und Leiter des Tiergartens Wels,

Dr. Leopold Slotta-Bachmayr, und 
die Biologin Sarah Friembichler 
MSc. Am Leitfaden mitgearbeitet 
haben auch die Mitglieder der Platt­
form Wildkatze und die BIOSA. Er 
soll in Kursen der ÖBf für Forstper­
sonal, aber auch im Aus- ~  _ 
bildungsbereich der Land- 
und Forstbetriebe/BiosA 
sowie bei den Forstbe­
hörden Verwendung fin­
den. (HA)

Die Broschüre „Aktiv für 
Wildkatzen“ steht auf 

www.bundesforste.at 
zum Download zur Ver­

fügung oder kann per 
E-Mail an naturraum- 

management@bundes- 
forste.at kostenfrei be­

stellt werden.

Unterscheidungsmerkmale Wildkatze bzw. wildkatzenfarbige Hauskatze
AUFRUF: 

Wildkatzen gesucht! jW ild k a tz e

Im1 Grundfarbe ockergelb wie trockenes Gras

2 Tigerung verwaschen, kontrastarm

3 Ohrenspitze grau wie Rest des Ohrs

4 vier längere und ein kürzerer, dunkler 

Streifen im Nacken

5 zwei deutlich sichtbare parallele dunkle 

Streifen auf den Schultern

6 am hinteren Rücken ein dunkler, 

schm aler Aalstrich

7 Schwanz wirkt etwas kürzer, 2  - 3 getrennte 

Ringe am Schwanz, Schwanzende stumpf

8  Fußunterseite kurz schwarz

9 häufig ein kleiner, weißer Kehlfleck

10 Halsring vorne undeutlich sichtbar

© A. Kranz, L. Lapini & P. Molinari -  2009

Im Rahmen des Wildkatzenpro­
jekts werden Wildkatzenhinweise 
aus ganz Österreich gesammelt. 

Früher war die Wildkatze über wei­
te Teile Österreichs verbreitet, ver­

schwand aber Mitte des letzten 
Jahrhunderts aus den heimischen 
Wäldern. Wir möchten mehr über 

die Situation dieser scheuen Jäge­
rin in Österreich erfahren und 

bitten Sie um Ihre Hilfe:

Sitte melden Sie uns 
Ihre Wildkatzenhinweise

www.wildkatze-in-oesterreich.at
(Sie können ihre Wildkatzensich­
tung direkt in ein online-Formular 
eintragen) oder uns unter der Wild­
katzenhotline 0681/20 40 86 87 
bzw. wildkatze@naturschutzbund.at 
erreichen.

Dieser Ausgabe liegen 
Svendenerlaasckeme 
für das Wildkatzen- 

projekt bei.
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